
Edelstahlpflegeöl (BSH-Mat.nr.311135) 

Stand: 10.06.2010 

Edelstahlpflegeöl 

EG-Sicherheitsdatenblatt 

Materialnummer : 567Druckdatum : 21.08.2008 Seite 1 von 4

PMS Thomin GmbH

gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006

1. Bezeichnung des Stoffes/der Zubereitung und des Unternehmens

Bezeichnung des Stoffes/der Zubereitung 
Medizinisches Weissöl 

Angaben zum Hersteller/Lieferanten 
PMS Thomin GmbHFirmenname : 
Hauptstraße 103Straße : 
D-74937 SpechbachOrt : 

Telefon : +49(0)6226-971216 Telefax : +49(0)6226-787337
info@pms-sinsheim.deE-Mail : 
Verkauf Auskunftgebender Bereich : 
Giftinformationszentrale Berlin +49(0)30-19240Notrufnummer : 

2. Mögliche Gefahren 

Einstufung 
Das Produkt ist aufgrund uns vorliegender Daten kein gefährlicher Stoff im Sinne der EGRichtlinien/
Gefahrstoffverordnung in der letztgültigen Fassung. 

3. Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

Chemische Charakterisierung  ( Stoff ) 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

EG-Nr. CAS-Nr. Bezeichnung Anteil Einstufung 
8042-47-5 100  %232-455-8 Paraffinum perliquidum 

Der volle Wortlaut der aufgeführten R-Sätze ist in Abschnitt 16 zu finden.

4. Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Es sind keine besonderen Maßnahmen erforderlich.
Allgemeine Hinweise 

Wenn das Einatmen von Nebel, Rauch oder Dämpfen zu Reizungen der Nase, des Halses oder zu Husten 
führt, 
Person an die frische Luft bringen und ruhig lagern. Wenn die Symptome anhalten, ärztlichen Rat zu Hilfe 
ziehen. 

Erste Hilfe nach Einatmen 

Im allgemeinen ist das Produkt nicht hautreizend. Verschmutzte Kleidung sofort ausziehen. Benetzte 
Stellen mit viel Wasser und Seife waschen. Arzt hinzuziehen, wenn Reizung anhält. 

Erste Hilfe nach Hautkontakt

Augen bei geöffnetem Lidspalt 15 Minuten mit fließendem Wasser spülen.
Erste Hilfe nach Augenkontakt 

Kein Erbrechen herbeiführen, sofort Arzthilfe zuziehen.
Erste Hilfe nach Verschlucken 

Die Behandlung sollte im allgemeinen von den Symptomen abhängen und auf die Linderung der 
Auswirkungen 
ausgerichtet sein. 

Hinweise für den Arzt 

5. Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
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CO2, Löschpulver oder Wassersprühstrahl. Größeren Brand mit Wassersprühstrahl oder 
alkoholbeständigem 
Schaum bekämpfen. 

Geeignete Löschmittel 

Wasser im Vollstrahl 
Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel

Besondere Gefährdungen durch den Stoff oder die Zubereitung selbst, seine Verbrennungsprodukte oder 
entstehende Gase 

Nicht direkt in den Lagerbehälter sprühen. Gefahr des Spratzens und Ausbreiten des Brandes. Giftige
Rauchgasentwicklung bei unvollständiger Verbrennung oder bei großer Hitze möglich. 

Siehe unter Punkt 8. 
Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung

Gefährdete Behälter in der Umgebung mit Wassersprühstrahl kühlen.
Brände in geschlossenen Räumen dürfen nur von geschultem Personal mit geeigneten Atemschutzgeräten 
gelöscht 
werden. 

Zusätzliche Hinweise 

6. Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

Betroffene Räume gründlich belüften.
Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen 

Nicht in die Kanalisation oder in Gewässer gelangen lassen. Flächenmäßige Ausdehnung verhindern (z.B. 
durch Eindämmen oder Ölsperren). Bei Eindringen in den Boden zuständige Behörden benachrichtigen. 

Umweltschutzmaßnahmen 

Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder, Sägemehl) aufnehmen.
Kontaminiertes Material als Abfall nach Punkt 13 entsorgen. Bei ausgeflossenem Produkt besteht 
Rutschgefahr. 

Verfahren zur Reinigung 

7. Handhabung und Lagerung

Handhabung 

Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmaßnahmen sind zu beachten. 
Hinweise zum sicheren Umgang 

Lagerung 

In gut verschlossenen Gebinden kühl und trocken lagern.Geeignetes Material für Behälter und 
Rohrleitungen: Stahl oder Edelstahl. Im Liefergebinde oder in PE - Behältern aufbewahren. 

Anforderungen an Lagerräume und Behälter

Nicht zusammen mit oxidierenden und sauren Stoffen lagern.
Zusammenlagerungshinweise

8. Begrenzung und Überwachung der Exposition/persönliche Schutzausrüstung 

Expositionsgrenzwerte 
Zusätzliche Hinweise zu Grenzwerten 

Bei Bildung von Dampf, Nebel oder Aerosolen muß deren Konzentration am Arbeitsplatz so gering wie 
möglich 
gehalten werden. Es wird empfohlen, Ölnebel unter 5 mg/m³ (8 h Mittelwert) zu halten. 
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Begrenzung und Überwachung der Exposition 

Die üblichen Vorsichtsmaßnahmen beim Umgang mit Chemikalien sind zu beachten. Dämpfe und 
Sprühnebel nicht einatmen. 

Schutz- und Hygienemaßnahmen 

Bei unzureichender Belüftung/Absaugung Atemschutz erforderlich. Bei Auftreten von Sprühnebeln ist 
Atemschutz erforderlich. Empfohlenes Filtergerät für kurzzeitigen Einsatz: Kombinationsfilter A-P2 

Atemschutz 

Schutzhandschuhe oder Hautschutzcreme.Handschuhmaterial: Nitrilkautschuk, Chloroprenkautschuk. Die 
Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren 
Qualitätsmerkmalen abhängig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. 

Handschutz 

Beim Umfüllen Schutzbrille empfehlenswert.
Augenschutz 

Standard-Arbeitsschutzkleidung. Chemikalienbeständige Sicherheitsschuhe oder -stiefel. Wenn 
Hautkontakt auftreten kann, für diesen Stoff undurchlässige Schutzkleidung tragen. 

Körperschutz 

9. Physikalische und chemische Eigenschaften

Allgemeine Angaben 

farblos 
flüssig Aggregatzustand : 

Farbe : 
mild Geruch : 

Wichtige Angaben zum Gesundheits- und Umweltschutz sowie zur Sicherheit
Prüfnorm 

Zustandsänderungen 
> 160 °CFlammpunkt : 

Das Produkt ist nicht explosionsfähig.
Explosionsgefahren 

0,845 - 0,860 g/cm³Dichte (bei 15 °C) : 
Dyn. Viskosität : 
  (bei 20 °C) 

33 mPa·s

10. Stabilität und Reaktivität

Bei thermischer Zersetzung können verschiedene Substanzen entstehen, deren genaue 
Zusammensetzung von den Zersetzungsbedingungen abhängt. 

Zu vermeidende Bedingungen 

Starke Oxidationsmittel 
Zu vermeidende Stoffe 

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung.
Gefährliche Zersetzungsprodukte 

Unvollständige Verbrennung/thermische Zersetzung führt zur Bildung von Rauch, Kohlendioxid und 
gefährlichen Gasen wie Kohlenmonoxid. 

Zusätzliche Hinweise 

11. Toxikologische Angaben

Toxikologische Prüfungen 
Ätzende und reizende Wirkungen 
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An der Haut: Keine Reizwirkung 
Am Auge: Keine Reizwirkung 

Keine sensibilisierende Wirkung bekannt.
Sensibilisierende Wirkungen

Bei sachgemäßem Umgang und bestimmungsgemäßer Verwendung verursacht das Produkt nach unseren
Erfahrungen und den uns vorliegenden Informationen keine gesundheitsschädlichen Wirkungen. 

Sonstige Angaben zu Prüfungen 

12. Umweltspezifische Angaben 

Keine Daten verfügbar. 
Ökotoxizität 

Es gibt keine Anzeichen, die das Auftreten von Bioakkumulation vermuten lassen. 
Bioakkumulationspotential 

13. Hinweise zur Entsorgung

Empfehlung 
Sachgerechte Entsorgung / Produkt: Die Zuordnung der Abfallschlüsselnummern/Abfallbezeichnungen ist 
entsprechend EAKV branchen- und prozessspezifisch durchzuführen. 

Verpackung: Vollständig entleerte Verpackungen können einer Verwertung zugeführt werden.
Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel

14. Angaben zum Transport 

Landtransport (ADR/RID)/ Seefracht / Luftfracht :
Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. 

15. Angaben zu Rechtsvorschriften 

Kennzeichnung 

Das Produkt ist nach EG-Richtlinien/GefStoffV nicht kennzeichnungspflichtig. Die beim Umgang mit 
Chemikalien üblichen Vorsichtsmaßnahmen sind zu beachten. 

Hinweis zur Kennzeichnung 

Nationale Vorschriften 
1 - schwach wassergefährdendWassergefährdungsklasse : 
WGK-SelbsteinstufungStatus : 

16. Sonstige Angaben 
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